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Neue Waisenbrücke 
Berlins historische Quartiere wieder verbinden

Seit sechzig Jahren fehlt in Berlins Mitte die 
Waisenbrücke als eine der ältesten direkten 
Verbindungen über die Spree. Um diese Lücke 
zwischen den historischen Quartieren rund um 
den Molkenmarkt (Alt-Berlin) und den Köllnischen 
Park (Luisenstadt) zu schließen, ist ein Neubau 
am ehemaligen Standort der Brücke dringend 
erforderlich. Schon 2011 unter Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger als Sanierungsziel für 
die Nördliche Luisenstadt beschlossen, ist es 
an der Zeit, diese Planung endlich umzusetzen: 
als modernes Bauwerk für den Fuß- und 
Fahrradverkehr, das den Erfordernissen einer 
wachsenden, klimafreundlichen und zukunfts-
gerichteten Stadt entspricht.

„Nur eine neue Waisenbrücke stellt die 
natürliche Verbindung der historischen 
Quartiere beiderseits der Spree wieder 
her. Sie wird neue Verbindungen und 
attraktive Perspektiven eröffnen: auch 
für die historischen und die neuen Kultur-
standorte, für die Museen beiderseits der 
Spree sowie für einen durchgehenden 
Spreeuferweg von Köpenick bis Spandau.“
(Auszug aus dem Aufruf der ALLIANZ NEUE WAISENBRÜCKE)

Unterstützen auch Sie den Aufruf an den Senat 
zum Bau einer neuen Waisenbrücke bis 2025!

Allianz:

Berlin 2021

Weitere Informationen zur 
Waisenbrücke und zur ALLIANZ 
NEUE WAISENBRÜCKE unter: 
www.berlinerbruecken.de/waisenbruecke


